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Durch die Poſt unter Nr 2770 Mk 1,50 pro Quart exl Beſtellgeld

Mittag erfolgt und die franzöſiſchen Gäſte wurden auf ruſſiſchen Boden
wie nicht anders zu erwarten war mit großem Enthuſiasmus begrüßt
Ueber die Ankunft Faure s und ſeines Gefolges ſowie über die Empfangs

jfeierlichkeiten und die weiteren feſtlichen Vorbereitungen in Kronſtadt und
e Peterhof liegen nachſtehende Meldungen vor

11 Uhr auf der Kronſtädter Rhede ein

den franzöſiſchen Gäſten attachirten Perſonen an Bord auf der kleinen

Alexis Graf Montebello ſowie die Ehren Kavaliere befanden und fuhr
nach dem Pothuau hinüber Präſident Faure empfing den Großfürſten

am Fallreep Nach der Begrüßung zwiſchen dem Großadmiral Großfürſt
Alexis und dem Präſidenten Faure ſchritt Erſterer die Front der Schiffs

Seiten erſchallten enthuſiaſtiſche Hurrahrufe auf den ruſſiſchen Schiffen

entblößtem Haupte die Begeiſterung des Publikums erreichte in dieſem
Augenblicke ihren Höhepunkt

Kaiſer den Präſidenten auf Deck und ſtellte ihm das kaiſerliche Gefolge
und die Spitzen der Marinebehörden vor
wurde ſofort die ruſſiſche Kaiſerſtandarte und die Standarte des Präſidenten
gehißt worauf von allen Kriegsſchiffen und Forts Kanonenſalut erſchallte

dem Groß Admiral Großfürſt Alexis den ruſſiſchen und franzöſiſchen

Miniſtern des Aeußeren Graf Murawjew und Hanotaux an Bord traf
II Uhr in Peterhof ein
empfingen mit militäriſchem Gruß die einlaufende Kaiſeryacht bei deren

Präſident Faure begrüßte die Großfürſten Wladimir und Konſtantin mit
einem Händedruck und Lüften des Hutes
Vorſtellungen ſtattgefunden hatten wurde die Front der von der Marine
garde geſtellten Ehrenwache abgeſchritten wobei Präſident Faure durch

der Vorbeimarſch unter den Klängen der Marſeillaiſe
nach dem Großen Palais begannen die Hurrahrufe welche ſich auf der

nach dem Palais Alexanderfeſte zur Kaiſerin zu Theil

fand in dem prachtvoll mit künſtleriſchen Dekorationen geſchmückten weißen

Saale des Peterhofer Großen Palais ein Frühſtück zu 34 Gedecken ſtatt

herauszubringen Jhre Stimme klang rauh und heiſer und

Arztes umſchlingen und begann zu glauben

ſtalten um zu hören was ſie ſprachen
Meinen

weshalb ruken
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Präſident in Rußland
Halle 24 Auguſt

Die Ankunft des Präſidenten Faure in Kronſtadt iſt geſtern gegen

Faure

Das franzöſiſche Geſchwader traf mit dreiſtündiger Verſpätung gegen
Nachdem der Pothnau auf

der ihm angewieſenen Stelle Anker geworfen hatte ſtieß von der ruſſiſchen
ſeaiſeryacht Alexandria welche mit dem Kaiſer dem Groß Admiral
Großfürſt Alexis dem franzöſiſchen Botſchafter Graf Montebello und den

Rhede eingetroffen war ein Ruderboot ab in welchem ſich Großfürſt

wache ab während die Matroſen in die Raen aufenterten Von allen

ertönte die Marſeillaiſe wogegen die Schiffskapelle des Pothuau die
ruſſiſche Nationalhymne ſpielte Alsbald beſtieg der Präſident mit dem
Großadmiral Großfürſten Alexis und dem Gefolge einen Kutter um ſich
an Bord der Kaiſeryacht Alexandria zu begeben Der Präſident er
widerte die Begrüßungen des Publikums durch wiederholtes Verneigen mit

Als der Kutter ſich der Alexandria
näherte erwartete Kaiſer Nicolaus den Präſidenten am Fallreep Der
Kaiſer und der Präſident küßten ſich zwei Mal z alsdann geleitete der

An Bord der Alexandria

Die Kaiſeryacht Alexandria mit dem Kaiſer dem Präſidenten Faure

Die Großfürſten mit zahlreichem Gefolge

Annäherung ein Salut von 31 Kanonenſchüſſen abgegeben wurde Der

Nachdem ſodann die übrigen

Es folgte hierauf

Bei der Abfahrt
Anlegen der Hand an den Hut militäriſch ſalutirte

ganzen Fahrt ſteigerten während von den Damen Blumen geworfen
wurden Die gleiche Begrüßung wurde dem Präſidenten auf der Fahrt

Nach der Rückkehr des Präſidenten von ſeinem Beſuch bei der Kaiſerin

Mitkwoch den 25 Auguſt 1897
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für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

Wöthenkliche Gratisbeilagen Der Sauernfreund und Kikeriki am Saaleſtrande

Jn der Mitte der Tafel hatte der Kaiſer und zu ſeiner rechten Seite
Präſident Faure Platz genommen während die Großfürſten ſich zu beiden
Seiten anreihten Dem Kaiſer gegenüber ſaß der Verweſer des Hof
miniſteriums Baron Frederick und dieſem zur Rechten der franzöſiſche

Miniſter des Aeußeren Hanotaux Nach dem Frühſtück ſtattete der
Präſident Faure den Mitgliedern der kaiſerlichen Familie Beſuche ab

Das Feſtgewand der Stadt Petersburg iſt nun vollendet Beſonders
zeichnen ſich die franzöſiſchen Magazine und das Rathhaus aus Zwiſchen
koſtbaren Dekorationen ſind auf hohen Säulen die Büſten des Zaren der
Zarin und des Präſidenten Faure ſowie in einem Palmenhain gegenüber
dem Dumagebäude auf ſchneeweißem hohen Piedeſtal allegoriſche Figuren
den Frieden darſtellend aufgebaut Wie es heißt wird der franzöſiſche
Miniſter des Aeußeren Hanotaux zwei Tage länger in Petersburg bleiben
als er beabſichtigt hatte weil er mit dem ruſſiſchen Miniſter des Aeußern
dem Grafen Murawiew konferiren wolle

Um den Feſtlichkeiten beizuwohnen iſt der Baron Rothſchild aus
London auf ſeiner eigenen eleganten acht in Kronſtadt eingetroffen ferner
der deutſche Dampfer Kaiſer mit deutſchen Touriſten ſowie ein
amerikaniſcher großer Dampfer

Sämmtliche Blätter der Reſidenz bringen ſpaltenlange Begrüßungs
artikel und das Bildniß ſowie die Biographie Faure s Das Journal
de St Pétersbourg ſchreibt Am heutigen Montag vollzieht ſich das
denkwürdige Ereigniß der Ankunft des Präſidenten der franzöſiſchen
Republik in Rußland Die ruſſiſche Nation welche das herzlichſte Gedenken
an den großartigen Empfang unſeres Kaiſerpaares in Paris im letzten
Jahre bewahrt wird mit ſeinen wärmſten Willkommenwünſchen das Staats
oberhaupt begrüßen deſſen hohe Eigenſchaften es zum Gegenſtand der all
gemeinen Ehrfurcht machen Sie ſieht in dieſem Beſuche eine neue Be
ſtätigung der Einigkeit zwiſchen beiden Völkern von welchen jedes ſeine
Entwickelung auf friedlichem Wege verfolgt Das franzöſiſche Geſchwader
an deſſen Bord der Präſident Faure nach Rußland kommt wird als will
kommener Gaſt von der ruſſiſchen Nation aufgenommen werden welche
die Erinnerung an die Beſuche von Kronſtadt und Toulon im Herzen
bewahrt Indem Petersburg feſtlichen Schmuck angelegt hat iſt es darauf
vorbereitet mit den aufrichtigſten Gefühlen das verehrte Oberhaupt der
großen befreundeten Nation zu empfangen

Das Wichtigſte an dieſer offiziöſen Kundgebung iſt die abermalige
Betonung der ruſſiſchen Friedensabſichten Jnzwiſchen beſchäftigt ſich
ein Theil der Blätter immer noch mit der Tragweite der Reiſe Kaiſer
Wilhelms nach Rußland So betont ein Artikel der Miroyje Otgolosli
einen wie tiefen Eindruck der Beſuch des deutſchen Kaiſers in Petersburg
und ganz Rußland gemacht habe und fährt dann fort Die Beziehungen
Rußlands zu Abeſſinien Frankreichs zu Egypten und den Nigeruferländern
ſowie Deutſchlands zu Aquatorialafrika und Transvaal erſchienen zuſammen

genommen als eine Art politiſchen Programms welches gleichſam natur
gemäß zur harmoniſchen Annäherung und Einigung ſtrebe Ganz un
erwartet habe ſich herausgeſtellt daß Deutſche und Franzoſen auf
internationalem Gebiete gar keine Urſache zum Streite haben und
zuſammen mit Rußland ſogar gleichſam als natürliche Verbündete
erſchienen

Es iſt bemerkenswerth daß die ruſſiſche Preſſe ſchon die Ankunft der
franzöſiſchen Gäſte für den geeigneten Moment hält für eine deutſch
franzöſiſche Annäherung unter ruſſiſcher Vermittelung zu plädiren
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Theodor Bach Lokales Handel und Volkzwirthſchaft
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Die neue Handwerkerorganiſation
Halle 24 Auguſt

Ueberall ſind jetzt bei den Verwaltungsbehörden im deutſchen Reiche

die Vorarbeiten eingeleitet für die auf Grund des neuen Handwerker
geſetzes zu ſchaffende Organiſation des deutſchen Handwerks und die Bil

dung von Handwerkerkammern Das Geſetz iſt in der letzten Seſſion
des Reichstages bekanntlich beſchloſſen worden und es iſt erfreulich daß
keine Zeit weiter verloren wird ſeinen praktiſchen Werth klarzuſtellen Zu
wünſchen iſt nur eine möglichſte Einheit in den Ausführungsbeſtimmungen
die Vermeidung aller bureaukratiſchen Weitſchweifigkeiten und eine allge
meine rege Theilnahme aller Handwerksmeiſter Nun iſt für das Hand
werk die Zeit da wo nicht mehr geſprochen wo endlich einmal gehandelt
werden ſoll auf daß unſer Mittelſtand aus der Gebundenheit und Ge
ſunkenheit herausgeriſſen werde die ihn ſo lange gefangen hielten Und
auch diejenigen welche mit einzelnen Beſtimmungen des neuen Geſetzes
nicht einverſtanden waren können und müſſen nun mithelfen damit das
große Ziel thunlichſt gefördert wird Es handelt ſich ja doch mit um die
Erhaltung des Mittelſtandes des kräftigen Rückgrates der deutſchen
Nation

Eine Einheitlichkeit der Ausführungsbeſtimmungen des Handwerker
geſetzes für ganz Deutſchland iſt eine rechte Nothwendigkeit Wir haben
hier ein Geſetz für praktiſche Männer und für das praktiſche Leben und
es iſt darum erforderlich daß dem praktiſchen Geſichtspunkt in knapper
klarer einheitlicher Ausführung Rechnung getragen wird Wir haben
gerade bei der Handhabung der wirthſchaftlichen Geſetze und Bundesraths
Verordnungen gleichen Charakters erkennen müſſen daß ſich recht ver
ſchiedene Auffaſſungen geltend machten daß hier eine ſcharfe dort eine
mildere Praxis ſich zeigte Vor Allem iſt das wie hinlänglich bekannt
bei der Sonntagsruhe ſo geweſen und die Folge davon waren zahlreich
Klagen und dann wieder Aenderungen und Umwälzungen in den bereits
erlaſſenen Vorſchriften Das hier zu vermeiden iſt eine Hauptbedingung
für den Erfolg des ganzen Geſetzes

Faſt noch wichtiger iſt die thunlichſt einfache ſach und ſinngemäße
Ausführung des ganzen Geſetzes Die vielen Paragraphen und bureau
kratiſchen Schnörkeleien welche beiſpielsweiſe bei dem Alters und Jnvaliden
verſicherungsgeſetze beliebt wurden haben der Popularität des an ſich ſo

ſchönen und edlen Gedankens außerordentlichen Abbruch gethan Und noch
heute genießt die Alters Verſicherung nicht den Reſpekt und die Autorität

deren ſie ſich eigentlich erfreuen ſollte Solche unliebſame Erſcheinung
ſollte vor Allem bei dem nach jahrelangem Mühen zu Stande gekommenen
Handwerkergeſetz vermieden werden denn damit könnte leicht allem Nutzen
der aus dem Geſetz zu erſprießen vermöchte ein Grab gegraben werden

Mit vielem bureaukratiſchen Krimskrams haben die Handwerker nicht gern
etwas zu thun und ſie können ſich für die Richtigkeit ſolcher Anſchauungen
auf keinen Geringeren berufen als auf den Fürſten Bismarck

Das Wichtigſte in den Ausführungsbeſtimmungen iſt aber dem
organiſirten Handwerk eine gewiſſe Selbſtändigkeit zu laſſen Handwerker
ſind keine Revolutionäre und Geheimräthe und praktiſche Leute laufen/
wenn es ſich eben um das Praktiſche handelt nicht immer zuſammen
Die Handwerkerkammern können doch ganz gewiß nicht das Unterſte zu
Oberſt kehren alſo man laſſe ſie etwas gewähren es muß einmal Klarheit
über Lage und Anſchauungen im Handwerk geſchaffen werden Offene
Worte ſchaden nie ſie können auch hier nur Nutzen bringen Zieht in

Das Schickſal einer Fran
Roman von M E Braddon

23 Fortſetzung Nachdruck verboten
Jch will zu ihm um des Himmels willen laſſen Sie

mich ſofort zu ihm Schwer verletzt ſagen Sie
Nach dem Bericht des Boten muß ich es annehmen
Und wir haben keinen Arzt unter unſerer Geſellſchaft

Doch Sie ſelbſt ſind ja Arzt Sie können Hilfe leiſten
Ja das hoffe ich gnädige Frau ich eile ſofort zu dem

errn Baron und inzwiſchen wird man auch von dem alten
chloß aus ärzlliche Hilfe herbeigeſchafft haben

Ich muß zu ihm rief Honora außer ſich Rufen Sie
die Diener Herr Carrington Meinen Wagen augenblicklich
meinen Wagen

Jn ihrer Aufregung hatte ſie Mühe die wenigen Worte

ohne den ſtützenden Arm des Arztes wäre ſie ohnmächtig zu
ſeinen Füßen in s Gras geſunken

Während ſie ſeinen Arm umklammernd Carrington be
ſchwor ſie ungeſäumt zu ihrem Mann zu führen raſchelte es
3 gen Gebüſch und neugierige Augen ſpähten durch das

aub
Lydia Graham war zufällig des Weges gekommen um der

Baronin nachzuſpüren Für ihre Mühe wurde ſie reichlich
ar den Anblick belohnt der ſich ihr von ihrem Verſteck
aus bot

Sie ſah Victor und Honora in großer Aufregung mit ein
ander ſprechen ſah Honora von Angſt erfüllt den Arm des

Arztes Honora ſei wirklichZie lcichtſeriige erſon als welche ſie von ihr dargeſtellt wor

warLydia Graham war zu weit entfernt von den beiden Ge

Wagen Herr Carrington wiederholte Honora
die Diener nicht

Einen Augenblick gnädige Frau Sie müſſen bedenken
daß bei einer Gelegenheit wie dieſe nichts wichtiger iſt als
Geiſtesgegenwart und Selbſtbeherrſchung Wenn ich die Diener
ſchaft von dem Vorgefallenen unterrichte beunruhige ich gleich
zeitig all die hier verſammelten Gäſte die ſich verpflichtet
fühlen werden ſammt und ſonders nach Yarbourough Tower
zu eilen um dem Herrn Baron ihre Theilnahme zu beweiſen
und ſeinen Zuſtand möglichſt zu verſchlimmern Was ſollte ihm
auch eine Schaar halbtrunkener Leute nützen die geräuſchvoll
ſein Schmerzenslager umdrängen Mein Vorſchlag iſt der Jchbegebe mich in meiner Eigenſchaft als Arzt zu dem Verwun

deten Dort hinter jenen Bäumen hält das raſcheſte Pferd
und der leichteſte Wagen den ich aufzutreiben vermochte Wenn
Sie ſich dieſem Fuhrwerk anvertrauen wollen fahre ich Sie
über das Moor und in einer halben Stunde haben wir das
Schloß erreicht Haben Sie den Muth auf dieſe Weiſe in
aller Stille mit mir zu kommen oder ziehen Sie vor auf
Jhren Wagen zu warten bis die angeheiterte Geſellſchaft bereit
iſt Sie zu begleiten

Honora mußte einſehen daß ſein Rath gut war
Sie haben recht erwiderte ſie Unſere Gäſte brauchen

von dem Unfall nicht eher etwas zu erfahren als bis mein
Mann nach Schloß Raynham zurückgebracht iſt doch bitte ich
Sie Plumner zu beauftragen uns den Landauer nachzuſchicken
den wir nöthig haben werden meinen Mann darin zu betten
wenn ſein Zuſtand eine ſofortige Ueberſiedelung geſtatten ſollte

Ja das iſt wahr Jch werde beſtellen was Sie wünſchen
Nur ſchnell rief Honora Bei Jhrer Rückkehr werden

Sie mich unter den Bäumen dort drüben treffen bereit mit
Jhnen Verlieren Sie nur keinen Augenblick
Bedenken Sie daß es ſich hier um Tod und Leben handelt

Carrington entfernte ſich und Honora begab ſich zu der
Baumgruppe wo der Einſpänner hielt von dem er geſprochen

Wege der ſich am Rande eines Abhanges hinzog folgte Lydia
Graham der Baronin unbekümmert um den Schaden den das
Geſtrüpp ihrem koſtſpieligen Anzug zufügte ſo begierig war ſie
auszukundſchaften wohin Honora gehe Sie war erſtaunt an
dieſem abgelegenen Ort ein Fuhrwerk zu erblicken aber mehr
noch verwundert daß Honora wie verzweifelt ſtehen blieb und
das Geſicht mit den Händen bedeckte

Was ſoll das alles heißen fragte ſich Lydia Sie
kann doch nicht die Abſicht haben mit dieſem Carrington durch
zugehen Sie mag wohl ein leichtfertiges Ding ſein aber
ſicher iſt ſie nicht ſo wahnſinnig dieſes Abenteurers wegen
Reichthum und Stellung zu opfern

Sie wartete in fieberhafter Aufregung
Minuten ſah ſie Victor herbeieilen

Haben Sie den Wagen beſtellt
Ja ich habe alles Nothwendige angeordnet

Weiter wurde nichts geſprochen Victor half der Baronin
in den Wagen und das Gefährt jagte in raſender Eile davon

Es iſt doch eine Entführung rief Lydia Graham in
grenzenloſem Erſtaunen Dieſes nichtswürdige Geſchöpf iſt
mit dem bettelarmen Menſchen durchgegangen Jetzt HerrBaron werden Sie wohl guten Grund haben Jhre romantiſche

Heirath mit der Abenteurerin von niedrigſtem Herkommen bitter
zu bereuen

Jn dem triumphirenden Gefühl befriedigter Bosheit eilte
Lydia nach dem Raſenplatz in der Nähe der Hexengrotte
zurück Der Vollmond ſtieg wie eine Kugel geſchmolzenen
Goldes am Horizont empor Die Anſtalten zur Heimfahrt
wurden getroffen Alles war voll Heiterkeit und in an
geregteſter Stimmung Champagner und Burgunder Hochheimer
und Moſelwein hatten die Herren nur liebenswürdiger gemacht
und die Damen durften unterwegs der zarteſten Aufnierkſam
keiten ihrer Kavaliere ſicher ſein

Lydia Graham hoffte den Faden ihres Liebesgetändels

Nach wenigen

hatte
wei Wege führten nach dem Tannenwäldchen von welchender a von e 4 mit Lord Howden an der Stelle wieder aufnehmen zu können

ſchwachünterhog völlig verdeckt wurde Auf dieſem wo ſie ihn nach Tiſch hatte fallen laſſen und den
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Seite Mittwochdie Handwerkerkammern erſt die Langeweile ein dann gute Nacht J
Förderung des deutſchen Handwerks

Die Theilnehmer des geſammten deutſchen Handwerks kann und muß
die HandwerkerOrganiſation begleiten ganz allein dann iſt wirklich den
Worten und Thaten der Handwerkerkammern der richtige Nachdruck die
kräftige Unterſtützung geſichert die obwalten müſſen damit erfolgt von

ſelbſt auch die wünſchenswerthe und heilſame Rückwirkung auf das
Publikum die dieſem über Handwerks Werth die Augen öffnet es im
deutſchen Handwerksmeiſter auch einen Meiſter deutſcher Arbeit erkennen

läßt Hier hat es bisher ſehr gemangelt der Handwerker Arbeit iſt
bedauerlicherweiſe auch bei ſolchen welche die nöthige Einſicht haben nicht

die richtige Würdigung zu Theil geworden Viele waren bereit mit dem
Munde zu helfen wenn es aber mittels Thaten durch bedeutſame Auf
träge an das Handwerk hätte geſchehen können und auch geſchehen müſſen

dann war es oft anders Auch den Kampf mit dem unlauteren Wett
bewerb kann die Organifation friſch aufnehmen ohne Kampf kein Sieg
wird es auch hier heißen aber das Handwerk hat eine kräftige Waffe
jetzt das Geſetz

olitiſche Ueberſichte da ch
S Berlin 23 Auguſt Hofnachrichten Der Kaiſer hörte im

Schloß Wilhelmshöhe heute Vormittag die Vorträge des Chefs des Civil
kabinets Dr v Lucanus und des Präſidenten des Evangeliſchen Ober
kirchenraths Barkhauſen Mittag um 12 Uhr empfing der Kaiſer den
Profeſſor Dr Laband
J Rach dem offiziellen Feſtprogramm für die Manöver

feſtlichkeiten trifft das deutſche Kaiſerpaar am Fteitag 3 September
in Homburg ein Nachmittags findet der Empfang des italieniſchen
Königpaares ſtatt Sonnabend Vormittag iſt Parade Abends 7 Ubr
Paradediner im Kurhauſe Nach demſelben halten die Majeſtäten Cercle

ierauf findet im Kurgarten großes Gartenfeſt mit Jllumination Maſſen
ören Parade der Turnerfeuerwehr c ſtatt Am Sonntag Vormittag

wird Feldgottesdienſt im Kurgarten abgehalten darauf iſt Lunche im Schloß
Tudie Abends wird ein Hofconcert im Schloſſe veranſtaltet während im

arten feſtliche Beleuchtung und im Kurhaus Theater Feſtvorſtellungſtaufiadet Am Montag Vormittag Manöver Abends Civildiner im

Kurhaus hierauf im Kurgarten großes Gartenfeſt mit Ballet in Koſtümen
aus der Zeit Ludwig XIV Dienstag 7 September Vormittags
Manöver Abends Feſtvorſtellung in Wiesbaden Mittwoch 8 September
Vormittags Manöver Nachmittags Galavorſtellung im Kurhaustheater
Donnerstag 9 September Vormittags Manöver Nachmittags Blumen
korſo mit Blumenſchlacht in der Kaiſer Friedrich Promenade Abends Feſt
ball Am Freitag 10 September erfolgt die Abreiſe der Fürſtlichkeiten

Zur Reiſe des Präſidenten Faure nach Petersburg bemerkt
die amtliche Karlsruher Ztg Die glänzende Aufnahme des deutſchen
Kaiſerpaares hat unverkennbar Vieles zur Klärung des politiſchen Urtheils
der Franzoſen beigetragen Die Anſicht gewinnt immer mehr Terrain
welche die Bedeutung der Faure ſchen Nordlandfahrt nicht in einem Wett
bewerb um die Gunſt Rußlands ſondern in der feſteren Schürzung des
Einvernehmens aller tonangebenden Feſtlandsmächte erblickt Frankreichs
Intereſſe erheiſcht eine Verſtärkung der europäiſchen Friedensgarantien
umſomehr als der Schwerpunkt der franzöſiſchen Politik die deutlich wahr
nehmbare Tendenz bekundet ſich nach der kolonial handels und verkehrs
anere Seite zu verſchieben Europa hat alle Urſache ſich gegenüber

in England und in Amerika ſich anbahnenden theils ſogar ſchon
im Gang begriffenen wirthſchaftlichen Frontwechſel auf die Solidarität
ſeiner einſchlägigen Jntereſſen zu beſinnen und dafür zu ſorgen daß ihm
die orientaliſchen Wirren nicht gerade in dem Augenblick einen Streich
ſpielen wo es ſich ſeine materielle Sicherſtellung angelegen ſein läßt
Präſident Faure s Reiſe nach Rußland wird deshalb von den beſonnen
urtheilenden Kreiſen der franzöſiſchen Nation weniger wegen ihrer ver
meintlichen Beſiegelung des Allianz Verhältniſſes ſondern wegen des
verſtärkten Rückhaltes den ſie der Sache des Völkerfriedens gewährt mit
aufrichtiger Genugthuung begrüßt Gegentheilige Deutungsverſuche fallen
ziemlich unbeachtet unter den Tiſch eben weil ſie das Gepräge der will
kürlichen Mache zu deutlich zeigen als daß ſie ſich der öffentlichen Meinung
als annehmbar empfehlen könnten

Die Deutſche Rechtspartei eine wie die M N be
merken von unzufriedenen Welfen Heſſen 2c vor vier Jahren gegründete
Partei hat dieſer Tage in Frankfurt a M ihren Kongreß abgehalten

Vorſitzender war Graf Bernſtorff Beſeritz Mecklenburg Beiſitzer Graf
v d Decken Ringelheim Hannover und Rechtsanwalt Jul Martin
Kaſſel Dieſe ſonderbaren Schwärmer wollen das Deutſche Reich auf

den Standpunkt vor 1866 zurückſchrauben das ihm ſeit 1866 anhaftende
Unrecht wieder gut machen Auch die Wiedervereinigung mit Oeſterreich
ſoll als für beide Theile unerläßlich angebahnt werden Dieſe Gedanken
werden in einer langathmigen Reſolution ausgeſprochen und zugleich dem
Herausgeber der gegen das Deutſche Reich in ſchlimmſter Weiſe hetzenden

heſſiſchen Blätter die wärmſte Anerkennung für ſeine quellenmäßige
Darſtellung der Kriſis des Jahres 1866 ausgeſprochen

Ueber die Flottenmanöver werden in mehreren Blättern
Berichte eines marinebegeiſterten Berichterſtatters veröffentlicht dem ſoweit
bekannt von den Marinebehörden das alleinige Monopol dieſer Bericht
erſtattung eingeräumt worden iſt Dieſe Berichte gefallen auch der

D Tagesztg nicht ſie bemerkt dazu Jn einigen Blättern finden
wir recht ſeltſame Berichte über die Flottenmanöver Es wird darin einem
Theile unſerer Schiffe die Leiſtungsfähigkeit im Seekriege vollkommen
abgeſprochen Wenn man ja auch die Abſicht ſolcher übertriebenen
Schilderungen durchſchaut ſo ſollte man doch ihre Wirkung auf das Aus
land mit in Betracht ziehen Wenn irgend ein Manöverberichterſtatter
beiſpielsweiſe über unſere Feldgeſchütze ähnlich hätte ſich auslaſſen wollen
ſo würde man ihm das Ungehörige ſolcher Berichterſtattung deutlich zu
Gemüthe geführt haben Abgeſehen von ihrer Ungehörigkeit erreichen ſo
übertriebenene Berichte auch ihren Zweck nicht der allzudicke Farben
auftrag fchadet nur

nnoohhvvvcchhohoonköpfigen jungen Edelmann ſo zu umgarnen daß er ihr einen
Heirathsantrag machte von dem wieder zurückzutreten
ihm gewiß nicht leicht geworden wäre denn Haupt
mann Graham war auf den Ruf der Schweſter ſtets bereit
ſich ihrer anzunehmen beſonders wenn es ſich zugleich um ſeine
eigenen Jntereſſen handelte Er hatte ſchon lange gewünſcht
daß Lydia ſich reich verheirathe denn ihre ewigen Schulden
waren ihm ſehr unbequem noch mehr daß ſie ihn beſtändig
mit Geldforderungen beläſtigte

Die arme Lydia ſah ſich in ihrer Erwartung getäuſcht
Lord Howden war einer der wenigen Herren auf die Cham
pagner eine nichts weniger als erheiternde Wirkung übte Er
war wie betänbt und völlig ſchlaftrunken und Lydia hatte den
Verdruß ihn zu einem Diener ſagen zu hören er ſolle ihn in
einen geſchloſſenen Wagen bringen wo er ſeinen Rauſch aus
ſchlafen könne

Reginald Eversleigh nahm den Platz Lord Howden s in
dem Landauer ein der trotz des Carrington von der Baronin
ertheilten Auftrages der erſte in der Reihe der zur ar
vorgefahrenen Wagen war Der junge Mann war allem An
e ebenſo umnebelt und ſtumpfſinnig wie Lord Howden

och war ſein düſteres Schweigen nicht die Folge der Trunken
heit obwohl er dem Wein in der That ſehr ſtark zugeſprochen

C

Er wußte daß Carrington s finſtere Pläne ſich Tag um
mehr der Verwirklichung näherten und binnen wenigen

Stunden der entſcheidende Schlag geführt werden ſollte Worin
der verrätheriſche Streich beſtehen werde hatte ſein Mitſchul
diger ihm nicht mitgetheilt um ſo beängſtigender empfand Re

Ein internationaler Arbeiterſchutzkongreß iſt heute in
Zürich zuſammengetreten er iſt einberufen von dem Vorſtand des
ſchweizeriſchen Arbeiterbundes und ſoll Vertreter der Arbeitervereine aller
politiſchen Richtungen zur Feſtſtellung der a einer internationalen
Arbeiterſchutzgeſetzgebung vereinigen Bekanntlich hat die Schweiz ſchon
früher einmal offiziell den Verſuch unternommen eine internationale
Arbeiterſchutzkonferenz zuſammenzuberufen Dieſe Abſicht kam nicht zur
Ausführung da die Erlaſſe Kaiſer Wilhelm s II vom Februar 1890 die
Ankündigung einer ſolchen Konferenz in Berlin enthielten Die jetzt in
der Schweiz ſtattfindende Konferenz geht nicht von der ſchweizeriſchen
Regierung aus ſondern iſt aus Arbeiterkreiſen berufen ſie unterſcheidet
ſich in einer Beziehung weſentlich von der am 15 März 1890 in Berlinzuſammengetretenen Damals war darauf geachtet worden daß neben

bedeutenden Staatsmännern auch Arbeiter neben Gelehrten auch Männer
des praktiſchen Lebens an dem Kongreſſe theilnahmen Der Züricher Kon
greß iſt im Weſentlichen eine Zuſammenkunft von Arbeitervertretern wenn
auch Sozialpolitiker zugelaſſen ſind die indeſſen nur eine berathende
Stimme haben Jmmerhin iſt es ein Fortſchritt daß der Kongreß nicht
in der Abſicht eine beſtimmte politiſche Partei zu fördern berufen worden
iſt ſondern zu dem Zwecke nach Möglichkeit die Frage des Arbeiterſchutzes
vorwärts zu bringen und politiſche Zänkereien zu unterlaſſen Es iſt in
den beiden Einladungsrundſchreiben betont daß weder politiſche noch
religiöſe Richtungen bei den Arbeitervertretern bevorzugt werden ſollten
Vierhundert Theilneh mer ſind angemeldet davon erſcheinen 300 als
Delegirte von Arbeiter Organiſationen die anderen Hundert ſind Gäſte
Deutſchland iſt mit über 40 Delegirten vertreten wovon 14 der ſozial
demokratiſchen Partei angehören

Ueber die Dauer der Civilprozeffe werden bei den deutſchen
Gerichten ſeit 1888 Erhebungen angeſtellt deren Ergebniß in der kürzlich
erſchienenen deutſchen Juſtizſtatiſtik verarbeitet iſt Die von 1888 bis 1895
vorliegenden Zahlenreihen haben nun ergeben daß eine größere Schnellig
keit in der Rechtſprechung in letzter Zeit im Allgemeinen nicht ſtatt
gefunden hat daß vielmehr beſonders bei den Gerichten höherer Jnſtanz
die Dauer der Prozeſſe erheblich zunimmt

Die deutſche Kolonialgeſellſchaft hat die Bewegung zu
Gunſten einer Verſtärkung der deutſchen Flotte wieder aufgenommen
und zur Beſtreitung der hierdurch entſtehenden Ausgaben durch Aufbringung
freiwilliger Beiträge einen Flottenwerbungsfonds zu begründen beſchloſſen
Der Ertrag deſſelben ſoll dem Zwecke dienen der Ueberzeugung daß die
Schaffung einer ſtarken Flotte ein unumgängliches Bedürfniß für Deutſch
land ſei in möglichſt weiten Kreiſen durch Wort und Schrift Eingang
zu verſchaffen

Breslau 23 Auguſt Fürſt Hugo zu Hohenlohe Oehringen
erzog von Ujeſt iſt der Schleſ Ztge zufolge heute früh anf Schloß
lawentzitz geſtorben

OeſterreichUngarn
Wien 23 Auguſt Die deutſch feindliche Politik des

Miniſteriums Badeni trägt immer üblere Früchte in den hauptſächlich
von Deutſchen bewohnten Gegenden des nördlichen Böhmens hat das
Verhältniß zwiſchen der Bevölkerung und den Behörden einen Eharakter
angenommen wie er geſpannter kaum geachtet werden kann Auf die be
kannten ſtürmiſchen Vorgänge in Eger folgten die Unruhen in Pilſen
und nun iſt es wie bereits in Telegrammen mitgetheilt ward in Aſch
einem Städtchen in dem nördlichſten zwiſchen Bayern und Sachſen ein
gezwängten Zipfel des Egerlandes am Sonntag anläßlich des deutſch
nationalen Partei und Volkstages zu neuen Ausbrüchen der auf s
Höchſte gereizten Volksſtimmung gekommen die für die weitereEntwickelung der Lage in Böhmen Schlimmes befürchten laſſen Jn

Aſch waren geſtern nahezu 30000 Fremde eingetroffen darunter
Tauſende aus Deutſchland viele mußten im Freien lagern Be
ſondere Erbitterung hat die Entſendung von 150 Gensdarmen dorthin
hervorgerufen Der Stadtrath proteſtirte gegen dieſes Maſſenaufgebot von
Gensdarmerie vergeblich beim Miniſterium Die Gensdarmen mußten in
der Bezirkshauptmannſchaft untergebracht werden da die Gemeinde ihnen
keine Unterkunft gab Auch weigerte ſich die Bevölkerung den Gensdarmen
Lebensmittel zu verkaufen Dieſe mußten von geſtern zu heute auf den
blanken Steinflieſen übernachten da ſie nicht einmal Stroh für ihr Nacht
lager bekommen konnten

Budapeſt 23 Auguſt Die Zahl der ausſtändigen Maurer
und Tagelöhner mag ſich auf etwa 20000 belaufen Heute kam es
zwiſchen den Streikenden und der Polizei zu mehrfachen blutigen Zu
ſammenſtößen Zahlreiche Perſonen wurden verhaftet

Frankreich
Paris 23 Auguſt Die Regierung hat beſchloſſen den heutigen

Feſttag die Ankunft Faure s in Rußland auch in Frankreich offiziell zu
feiern General Sauſſier der Platzkommandant von Paris ſchrieb für
heute Sonntagsdienſt für die Pariſer Truppen vor Den Beamten
der Verwaltungen aller Miniſterien wurde für heute ein Urlaubstag ge
währt Die Zeitungen fordern dazu auf dieſes amtliche Beiſpiel zu ver
allgemeinern und in ganz Frankreich einen Feiertag zu veranſtalten Die
franzöſiſche Hauptſtadt ſoll hierbei dem Lande vorangehen Die Kaufläden
und die Fabriken ſollen ſchließen die Hausbeſitzer flaggen und illuminiren
Der heutige Tag ſoll ein Tag der allgemeinen Freude und der Eintracht
ſein der alle Partei und Standesunterſchiede in patriotiſcher Begeiſterung
vergeſſen läßt und den erſten friedlichen Sieg bezeichnet den das wieder
erſtandene Frankreich ſeit den Tagen der Betrübniß davonträgt

Prinz Heinrich von Orleans hat Paris verlaſſen um in
St Firmin ſeine vollſtändige Wiederherſtellung zu erwarten Hierzu ſollen
nur noch einige Tage erforderlich ſein wie die Aerzte erklärten da die
Wunde regelrecht vernarbt iſt Der Prinz wird vorausſichtlich bis Ende
nächſten Monats in St Firmin bleiben und dann nach Paris zurück
kehren um ſich aufs neue zu einer abeſſiniſchen Reiſe zu rüſten Er ge
denkt dieſe im Februar oder März nächſten Jahres mit dem Grafen
Leontieff anzutreten

Orieut
Konſtantinopel 23 Auguſt Die Friedensverhandlungen

ſtocken Da in der letzten Verſammlung der Botſchafter nicht alle Bot
ſchafter Jnſtruktionen hatten theilte der Doyen dem Miniſter des Aus
wärtigen mit daß die Sitzung in Tophane vertagt ſei Trotz des fort
dauernden engliſchen Widerſtandes gegen die Vereinbarungen über den
Modus betreffend die Räumung Theſſaliens hofft man in diplomatiſchenKreiſen daß eine ſchließliche Sinigan über den baldigen Friedensſchluß
erfolgen werde Dieſer Ausdruck der doffrung erſcheint trotz ſeiner recht

vorſichtigen Faſſung nach den bisherigen Erfahrungen reichlich kühn Red
Ob die letzten Attentate vereinzelt bleiben werden oder ob ſie den

Beginn einer neuen BombenAera bilden darüber ſind die Meinungen
auseinandergehend Für den letzteren Fall ſind umfaſſende Vorkehrungen
getroffen worden Es verlautet daß infolge eines Geſtändiſſes der Bomben
werfer die Hauptmitglieder der Konſtantinopler Gruppe des armeniſchen
Komitees in ihren Verſammlungen verhaftet und viele Schriftſtücke be
ſchlagnahmt ſeien Die Hinrichtung der fünf Uebelthäter ſoll dieſer Tage
erfolgen Die Vorbereitung der Anſchläge ſoll in Varna erfolgt ſein die
Pforte hat deshalb Schritte in Sofia unternommen

Gerichts Zeitung
FerienStrafkammer

K Halle 28 Auguſt
Ein unverbeſſerlicher Dieb wurde aus der Unterſuchungshaft

in der Perſon des am 7 Januar 1838 zu Stade geborenen früheren
Kaufmanns jetzigen Handarbeiters Guſtav Schmidt t um
abermals eine Strafe zu empfangen für einen am 15 Juli zu Unter
teutſchenthal ausgeführten Diebſtahl Der Angeklagte We an r
Tage bei dem Materialwaarenhändler Habermann daſelh o um
eine Gabe an Nach einiger Zeit erſchien Sch abermals in dem Laden
des kaufte ſich einen marinirten Hering und verzehrte denſelben auf
dem Hofe Gleichzeitig benutzte er die Gelegenheit um ein Packet welches
drei Paar Pantoffeln enthielt zu ſtehlen Der Angeklagte geſtand den
Diebſtahl ſowie das Betteln ein Bei Feſtſetzung der Strafe kam ſein
Vorleben ſehr weſentlich in Betracht denn ſeit dem Jahre 1861 beginnen
bereits die Strafen wegen Diebſtahls unter denen ſich fünf Gefängniß
und fünf Zuchthausſtrafen von ca 10 Jahren insgeſammt und eine ſolche
wegen Verleitung zum Meineide von einem Jahre Zuchthaus ſowie
mehrere Beſtrafungen wegen Unterſchlagung Untreue und Betrug befinden
Das Urtheil lautete auf 2 Jahre Zuchthaus 5 Jahre Ehrverluſt und
Polizeiaufſicht wegen des Rückfalldiebſtahls auf 4 Wochen Haft und

ginald die Ungewißheit
Fortiepung ſolgt 1 Handlungsgehilfe B war ſeit dem

Ueberweiſung an die h wegen des BettelnsEin ungetreuer r un ü 21 W alte
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lung angeſtellt und genoß das Vertrauen ſeiner Prinzipale in hohem
Grade U a hatte er die eingehenden Gelder von der Poſt zu holen
Dieſen Umſtand nutzte er zu ſeinem Vortheile aus indem er am 2 Juli
eine Poſtanweiſung über 60 Mk am 8 Juli einen Poſtſchein über einen
auf 529 Mk lautenden Geldbrief und eine Poſtanweiſung über 99 Mk
80 Pfg fälſchlich mit dem Quittungsvermerk der Firma und Hinzuſetzung
des Namens des Prokuriſten verſah das Geld in Empfang nahm und
damit nach Berlin t Dort traf er ſeinen Schwager welchem es auf
fiel daß der junge Menſch ſo viel Geld bei ſich hatte Dem Schwager
gelang es auch herauszubekommen wo daſſelbe herſtammte Er nahm
den Reſt von 280 Mk denn bis auf ſo weit hatten die Vergnügungen
das andere ſchon verſchlungen an ſich und ſchickte das Geld an die ge
ſchädigte Firma zurück den ungerathenen Sohn aber an ſeine Eltern
Anſtatt nun reumüthig ſeinen Fehler wieder gutzumachen eine Strafanzeige
war vermieden ging er wiederum zur Poſt und ließ ſich am 28 Juli
abermals drei Poſtanweiſungen für dieſelbe Firma über 70 Mk 50 Pfg
300 Mk und 184 Mk 80 Pfg aushändigen welche er mit dem Quittungs
vermerk verſah Als er auch dieſes Geld in Empfang nehmen wollte
ſchöpfte der Poſtbeamte Verdacht Infolge dieſes abermaligen Schädigungs
verſuches wurde Strafanzeige erſtattet Der Gerichtshof billigte dem bis
her unbeſtraften Angeklagten zwar mildernde Umſtände zu bemaß aber
die Strafe in Rückſicht auf den groben Vertrauensbruch und die Hart
näckigkeit mit der dieſer ſein ſträfliches Thun verſolgte nicht zu gering
und erkannte wegen ſchwerer Urkundenfälſchung in Verbindung mit Betrug
in drei Fällen und eines Verſuchs dieſes Verbrechens indem die drei
letzten Fälſchungen als eine einheitliche Handlung angeſehen wurden auf

1 Jahr 6 Monate Gefängniß
Fahrläſſigkeit im Amte Welch ungemein ſchweren Stand bis

weilen die Beamten und namentlich die mit der Ueberwachung von Ver
brechern betrauten Aufſeher haben ergiebt ſich aus folgendem Falle In
dem Amtsgerichtsgefängniß zu Merſeburg war ſeit Ende v Js der Kauf
mann Debitz internirt welcher durch großartige Schwindelmanöver und
Wechſelfälſchungen viele Leute betrogen hatte D lebte auf hohem Fuße
gab Diners hielt ſich ein feines Kutſchgeſchirr fröhnte überhaupt allen
noblen Paſſionen ſodaß er in Merſeburg und Umgegend für reich galt
Eines Tages ſtellte ſich heraus daß die Gelder
ausgegeben nur auf unrechtmäßige Weiſe verſchafft waren D wurde in
Unterſuchungshaft genommen Anfang Januar war in der Stadt das
Gerücht verbreitet D ſei aus dem Gefängniß entſprungen Infolge dieſes
Gerüchtes wurde D ſchärfer bewacht trotzdem gelang es demſelben am
12 Januar früh 7 Uhr zu entfliehen Zu dieſer Zeit wurden die Zellen
gereinigt und die Thüren derſelben ſtanden offen Gerade gegenüber der
Zelle des D befindet ſich das Expeditionszimmer in welchem den Gefangenen
die Unterredungen mit ihren Angehörigen unter Aufſicht des Richters
geſtattet werden und deren Vernehmungen ſtattfinden Jn dieſem Zimmer
hing auch ein Hut des den derſelbe beim Spazierengehen benutzte
Außerdem aber befand ſich dort der Kaſten in welchem ſämmtliche Schlüſſel
aufbewahrt werden Zu erwähnter Zeit mußte der die Kalfaktorgeſchäfte
erledigende Strafgefangene die einzige Hilfe des Aufſehers für Debitz ein
Brot holen weil dieſer den Wunſch geäußert hatte gerade an dem Tage
Anſtaltskoſt zu eſſen während er ſonſt ſein Eſſen aus einem Gaſthof
bekam Der Aufſeher war unterdeſſen damit beſchäftigt die in den ger
befindlichen kleinen Thüren durch welche die Jnhaftirten ihre ahl
zeiten empfangen Waſchwaſſer erhalten und dergl zu ſchließen wobei
er eine gebückte Stellung einnehmen mußte ls er ſich nach ganz
kurzer Zeit aufrichtete war die Zelle des Debitz leer und dieſer
verſchwunden Der ausgefeimte Gauner hatte ſich aus dem Exr
peditionszimmer ſeinen Hut geholt und aus dem Schlüſſelſchrank
an welchem der Schlüſſel ſteckte aus den ca 60 Schlüſſeln gerade den
jenigen gegriffen der die einzig noch verſchloſſene Hauptthür ſchloß Seine
Wiederhabhaftwerdung hat noch nicht bewerkſtelligt werden können Hier
aus wie aus der Art und Weiſe ſeiner iſt mit Sicherheit zu ſchließen
daß D Helfershelfer gehabt hat Der Einzige welcher für das Entwiſchen
verantwortlich gemacht werden konnte war der Gefangenaufſeher Wilhelm
Benicke weil er fahrläſſiger Weiſe den Schlüſſel zum Schlüſſelſchrank
hatte ſtecken und die inneren Thüren hatte offen ſtehen laſſen Der bisher
pflichttreue Beamte konnte keine ander Erklärung geben als daß Debitz
bei Unterredungen im Expeditionszimmer geſehen hat welche Schlüſſel der
Auſſeher aus dem Schrank nahm und zu welchen Thüren Der Gerichts
hof nahm ein fahrläſſiges Verſchulden des B aus obigen beiden Gründen

an und verurtheilte ihn zu 2 Monaten Gefängniß

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original LokalBer ichte iſt nur mit Ouellenangabe geſtattet

Halle 24 Auguſt
Die Halleſche Krieger Kameradſchaft begeht nächſten Sonntag

29 Auguſt in der Saalſchloßbrauerei zu Giebichenſtein die Vorfeier des
27 Jahrestages der Schlacht bei Sedan durch Concert großes Feuer
werk und Ball Eintrittskarten koſten im Vorverkauf 20 Pfg an der
Kaſſe 30 Pf Näheres iſt aus der Bekanntmachung im Anzeigentheile zu
erſehen

Das Radwettfahren welches am kommenden Sonntag auf der
Rennbahn des Halleſchen Bicycle Clubs an der Merſeburger Chauſſee ab
gehalten werden wird verſpricht nach den bis zum geſtrigen Nennungs
ſchluß eingelaufenen Meldungen einen überaus intereſſanten Verlauf zu
nehmen Es liegen nämlich gegen 150 Nennungen darunter ſolche von
einer ſtattlichen Reihe unſerer gegenwärtig tüchtigſten Herren wie Berufs
fahrer vor darunter auch mehrerer ausländiſcher Von Einzelheiten der
Nennungsliſte heben wir vorläufig nur hervor daß nach der Zuſammen
ſetzung derſelben zu ſchließen dieſe bevorſtehenden ſportlichen Kämpfe den
früheren Veranſtaltungen dieſer Art auf der Halleſchen Rennbahn ſich voll
auf ebenbürtig erweiſen werden auch glauben wir unſeren ſportliebendenLeſern ſchon dent die e nicht vorenthalten zu ſollen daß Auguſt

Lehr der Altmeiſter der Rennfahrer ſeine Nennung eingeſandt hat und
beſtimmt ſtarten wird eine Thatſache die gewiß Viele die ihn ſchon früher
hier haben Triumphe feiern ſehen und mit ihnen viele Andere die dieſen
vorzüglichen Rennfahrer bisher noch nicht kennen lernten am nächſten
Sonntag nach der Rennbahn hinausführen wird

Buchdrucker Verſammlung Jn einer am Sonnabend abge
a Buchdrucker Verſammlung wurde mit etwa 50 gegen 5 Stimmen
eſchloſſen von dem hier beſtehenden Gewerkſchaftskartell zurückzutreten

ſich auch künftig an den Wahlen der Beiſitzer zum gewerblichen Schieds
gerichte nicht mehr zu betheiligen Der Grund dieſes Beſchluſſes iſt in
der Behandlung zu ſuchen welche die Buchdrucker und deren Organiſation
von ſeiten des Gewerkſchaftskartells fortgeſetzt erfahren haben Gegen den
Vorſitzenden des Gewerkſchaftskartells Herrn Redakteur A Thiele wurde

im Laufe der Erörterungen der Vorwurf erhoben daß er es mit der
Wahrheit nicht genau nehme Nächſten Sonntag ſindet hier ein Kongreß
der in Buchdruckereien beſchäftigten Maſchinenmeiſter ſtatt Die Betheilig
ung an den Verhandlungen dieſes Kongreſſes wurde den Buchdruckern
zur u emacht

Reinigung des Saatgutes durch mechaniſches Ausleſen
ſeitens der Strafgefangenen 2c Aus Kreiſen der Landwirthe iſt an
den Landwirthſchaftsminiſter die Bitte gerichtet worden zu veranlaſſen
daß ſeitens der Königl Staatsregierung durch Aufſtellung einheitlicher
Grundſätze und durch Verzicht auf den dem Fiskus aus der Arbeit der
Strafgefangenen bezw der Jnſaſſen der unter ſeiner Leitung ſtehenden
Beſſerungs Pflege und Armenanſtalten erwachſenden Gewinn die im
Intereſſe des landwirthſchaftlichen Betriebes ſehr wünſchenswerthe Reini
gung des Saatgutes durch mechaniſches Ausleſen ſeitens der Straf

e bezw der in den genannten Anſtalten Untergebrachten ermög
icht werde Aus dieſer Veranlaſſung theilt der Landwirthſchaftsminiſter

mit daß ſich der Miniſter des Jnnern nicht in der Lage befindet zu dem
gedachten Zwecke Arbeitskräfte von Gefangenen unentgeltlich zur Verfügung
zu ſtellen Mit Rückſicht darauf aber daß zu einer ſolchen Saatreinigung
au eitige ältere und ſchwächere Gefangene verwendet werden können
iſt iniſter des Jnnern bereit den ſonſt mit 40 Pfg für den Tag
und Kopf berechneten Arbeitslohn der zu landwirthſchaftlichen Arbeiten
verwendeten Gefangenen für die Saatreinigung auf die Hälfte alſo auf
20 Pfg herabziſeren e Koſten der Zu und Rückfuhr der Saatfrucht
würden die betreffenden Landwirthe zu van haben

Radfahrerſport Die Herren K Wagner und E Weiſer
Mitglieder des Halle ſchen RadfahrerClub Germania fuhren am Be
Sonntag die 142 km lange Strecke Halle Beelitz und zurück bis Lu
brunnDietersdorf bei Kroppſtädt in 5 Stunden 55 Minuten Es iſt
dies eine ganz anerkennungswerthe Leiſtung namentlich mit Rückſicht
darauf daß größere vom Regen durchweichte Chauſſerſtrecken durchfahren

e und die obigen Fahrer von einem tüchtigen Regenguß
wur

die D mit vollen Händen
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auch noch eine Quittung über die ganze Summe

Nr y8
Ortsverband der deutſchen Gewerkvereine Nach

dem ſich vor kurzem ein Gewerkverein der Schneider gegründet
hat welcher ſtetig an Mitgliedern wächſt ſind auch die Bildhauer ge

t einen Ortsverein zu gründen und iſt deſſen Zuſtandekommen ge
ert Es r i ild e Modelleure elcpenSteinmetzen rechsler welche d in anſchließen wollen

r am nächſten Sonnabend Abends Caprivi
ipzigerſtraße 1 erſcheinenes karte das ledige Dienßmädchen Emilie Th aus

Sangerhauſen welche ſeit dem 46 d M vermißt wurde Das Mädchen
hat ihren Dienſt wieder angetreten es hatte einen kleinen r g
macht Auch der ſeit dem 5 d M als vermißt gemeldete Handarbeiter
Hermann Thon aus Giebichenſtein hat ſich wieder bei ſeiner Familie ein

ndene Pferdefalle Geſtern Vormittag blieb das Handpferd des Fuhr

herrn Eduard Köppe in der Mansgsfelderſtraße in den Schienen der
elektriſchen Stadtbahn hängen Der Betrieb der Stadtbahn wurde dadurch
10 Minuten lang geſtört Das alte Lied hat in dieſem Falle eine recht
bemerkenswerthe neue Variante erhalten inſofern nämlich als das Eiſen
des Pferdes in einer Phönirxſchiene ſtecken blieb welches Schienenſyſtem
bisher als völlig gefahrlos für die Pferde erachtet wurde

Gefährlicher Sturz Geſtern Abend gegen 9 Uhr ſtürzte das
dreijährige Söhnchen des Schneiders W hierſebſt aus dem 3 Stocke des
Hauſes Wettinerſtraße 4 in den vor demſelben befindlichen Vorgarten
herab Jm Digakoniſſenhauſe wohin das Kind ſofort geſch wurde
konnten erhebliche Verletzungen nicht konſtatirt werden hoffentlich kommt
daſſelbe ohne größeren Schaden von dem gefährlichen Sturze davon Das
Kind war bereits zur Ruhe gebracht iſt aber auf bisher unaufgeklärte

Weiſe dem Fenſter zu nahe gekommen und ſo hinabgeſtürzt
Verbrennung Der Zjährige Sohn Willy des Tiſchlers Kempf

fand in Abweſenheit der Eltern einige Streichhölzer entzündete dieſelben
und warf ſie als er ſich die Finger verbrannte bei Seite unglücklicher
Weiſe aber in ein daneben ſtehendes Gefäß mit Lack welches ſofort brannte
Hierdurch entzündeten ſich die Kleider des Kindes welches gefährliche
Brandwunden am Kopf und der Bruſt erlitt nur dem rechtzeitigen Ein
ſchreiten der Mutter gelang es größere Gefahr abzuwenden

Unfall Dem Brauer Jgnaz Nowack fiel im Keller ein größeres
gefülltes Bierfaß auf das linke Bein Er erlitt einen komplizirten Bruch
des Unterſchenkels

Blutvergiftung Der Schreiber Ottomar Rink hatte ſich mit
einer Stahlfeder an der linken Hand verletzt Obgleich in die Wunde
etwas Tinte gedrungen hatte er die unbedeutende Verletzung nicht beachtetBald darauf ſchwoll indes die ganze Hand derart an daß R unter den

Symptomen von Blutvergiftung kliniſche Hülfe in Anſpruch nehmen
mußte

Ueberfahren Der Schulknabe Fritz Mäder wurde geſtern Nach
mittag von dem Droſchkenbeſitzer Ernſt Sonntag vor dem HauſeGlauthaerſtraße 68 mit ſeiner Droſchke überfahren Der Knabe erlitt am

ganzen Körper mehrere unerhebliche Schrammwunden Den Kutſcher trifft
keine Schuld M lief quer über die Straße und hatte nicht auf das

h hen eachtet
Unglaubliche Vertrauensſeligkeit Eine hieſige 84jährige

Wittwe ſaß vor einiger Zeit auf einer Bank auf der Würfelwieſe und
unterhielt ſich mit einer Freundin Zu den beiden Frauen geſellte ſich
ein junger Mann der bald an der Unterhaltung regen Antheil nahm
und im Laufe des Geſpräches erfuhr daß die betagte Wittwe wohlhabend
iſt und die Abſicht hat den Reſt ihrer Tage in einem Stifte zu verleben
Als die Wittwe ſich entfernt hatte erkundigte ſich der junge Mann nach
deren Namen und Verhältniſſen Bald darauf ſtattete er der Wittwe in
ihrer Wohnung einen Beſuch ab und ſpielte den angenehmen Schwere
nöther mit ſolchem Erfolge daß die Frau welche es nebenbei für voll
ſtändig überflüſſig hielt nach Namen oder Stand des neuen jungen
Freundes zu fragen mit dieſem in regen Verkehr trat auch mit ihm Con
certe beſuchte Dabei ließ der Begleiter ſeinen Witz ſprühen und die Wittwe
bedauerte es bald lebhaft und offen daß ſie nicht in der Lage iſt ſich
50 bis 60 Jahre jünger zu machen um den neuen Bekannten heirathen
zu können Letzterer zeigte aber auch ganz vortreffliche Eigenſchaften
und namentlich in Vermögensangelegenheiten wußte er ſo genau Be
ſcheid daß die alte Frau ſeinem Rathe gern folgte Die Wittwe hat
bei einem hiefigen Bankgeſchäfte 7000 Mark zinsbar angelegt und
der junge Freund fand es ganz unverantwortlich eine ſo große
Summe zu niedrigem Zinsfuße anzulegen es ſei doch beſſer das viele
Geld auf die Sparkaſſe zu tragen Letztere zahle mehr Zinſen und ſei
auch ſicherer Dienſtwillig erklärte er ſich bereit das Geſchäft zu beſorgen
und das Unglaubliche geſchah die alte Frau gab dem Manne den ſie
abſolut nicht kannte den Depotſchein und auf Verlangen des Bankhauſes

Das Geld wurde ab
gehoben und der Fremde zeigte ſich ehrlich er gab der Frau 3000 Mk
baar und 3000 Mk zahlte er auf der Sparkaſſe ein den Reſt von
1000 Mk behielt er für ſich angeblich weil auf der Sparkaſſe an einem
Tage nur 3000 Mk auf ein Buch angenommeen werden Der Frau

welche nnd Vertrauen zu ihm hatte machte er keine Mittheilung
daß er 1000 Mark für ſich behalten hatte dieſelbe erfuhr zunächſt auch
nichts davon nahm vielmehr das baare Geld und das Sparkaſſenbuch
unbeſehen hin Später wurde zwar die Unterſchlagung bemerkt das Geld
war aber dann nicht mehr da es war vielmehr von dem Freunde der
übrigens mit einem Genoſſen zuſammen arbeitete getheilt und theilweiſe
auch bereits verbraucht Nach den Verhältniſſen kann es auffällig er
ſcheinen daß der unbekannte Freund nicht gleich die ganze Summe
unterſchlug derſelbe ſcheint aber weitere Pläne verſolgt zu haben
Es war nämlich beſchloſſen daß der Freund zu der Freundin ziehen
ſollte und wenn dies geſchehen wäre ann hätte der Betrüger ſicher Ge
legenheit gehabt der alten Frau mit dem jugendlichen Herzen ihr ganzes
beträchtliches Vermögen abzunehmen Ehe dies geſchah wurde die Unter
ſchlagung zufällig entdeckt Der Genoſſe des Schwindlers wurde von der
Polizei ermittelt und verhaftet Derſelbe machte auch über die Schwin
deleien genaue Angaben Der Betrüger welcher übrigens derjenige Menſch
iſt der in letzterer Zeit in verſchiedenen Ortſchaften Schwindeleien verübte
indem er ſich als Agent der Volksverſicherung Viktoria ausgab und mit
ſeiner angeblichen Braut einem Mädchen aus Schkeuditz allerlei Fahrten
machte dürfte bald hinter Schloß und Riegel ſitzen

Aus der Amgebung
Schkeuditz 24 Auguſt Scheunenbrand In vergangener

Nacht gegen 12 Uhr ſchlugen Maurer welche von einer Verſammlung
re Feuerlärm Eine bei Ermlitz gelegene z des Herrn
ieutnant Wendler ſtand in hellen Flammen und brannte mit allen

darin lagernden Vorräthen darunter etwa 500 Schock Gerſte 400 bis
500 Centner Heu vollſtändig nieder Der Brand nahm in kurzer Zeit
eine ſo a nte Ausdehnung daß die große Scheune ein ungeheures
weithin ſichtbares Flammenmeer bildete an eine erfolgreiche Bekämpfung
des Feuers war infolgedeſſen nicht zu denken Es liegt unzweifelhaft
Brandſtiftung vor

Düben 268 Auguſt Großfeuer Jn Authauſen hatte ein
8jähriger Knabe mit Streichhölzern geſpielt und in unmittelbarer Nähe
einer 6 cheune einen Reiſighaufen in Brand geſteckt Das Feuer ſprang
auf die mit Getreide gefüllte Scheune über und bald ſtanden zwei ganze
Gehöfte in hellen Flammen Sämmtliches Getreide ſowie ein großer
Theil der Wirthſchaftsgeräthe und des ſonſtigen Mobiliars ſind dem

Feuer zum Opfer gefallen
i Landsberg 22 Auguſt Stafettenrennen Der Jahn ſche

Turnverein zu Landsberg veranſtaltete am Sonntag Nachmittag ein
Stafettenrennen auf der Strecke Landsberg Brehna 50 m wurden in
s Minuten zurückgelegt Der Rückweg dauerte 7 Minuten Auf demRückmarſche von rehra wurde noch ein Wettrennen veranſtaltet Die

Mitglieder legten 200 m in 81 Sek die Zöglinge in 36 Sek zurückIr Eisleben 23 Auguſt Erderſchütterungen Seit etwa
8 Tagen iſt die auf dem Segengottesſchachte neu aufgeſtellte große Pumpewenn auch nur auf einige den tag im Betricke Die Befürchtung
daß infolgedeſſen die ſeit langer Zeit nicht beobachteten Erſchütterungen
wieder ſtattfinden würden iſt eing Geſtern Abend 10 Uhr und
Nachts vor 3 Uhr wurden ſolche die erſte war ziemlich heftig im
Senkungsgebiet verſpürt

Zappendorf 23 Auguſt Kirchweih u e
beging die hieſige katholiſche Gemeinde die 25 Wi ihres

und der katholiſche Männer Verein ſeins e e Zahl G d ef ehe hen We
e von nah un tten Nach7 gen arg Hochamt ſcheuen ehe in der Feſt

die Weihe der neuen San durch den Herrn Pfarrer

folgn d r h e n

ter

leben Eisleben Giebichenſtein Gerbſtedt Halle Mansfeld Merſeburg
Oberröblin en ja ſogar aus Rixdorf bei Berlin dem neugeweihten Banner
Auch der Kriegerverein Zappendorf nahm an der Feier theil Da es an
einem Raum fehſte welcher die zahlreichen Feſtkheilnehmer aufnehmen
konnte ſo waren unmittelbar vor dem Dorfe auf einem Kleefelde zwei
roße Reſtaurationszelte aufgebaut Ein Concert in welches einige

vorgetragene L des Gaſangvereins g brachten ſo
UAnſprachen des und der S v SwermerLo in mer aus in welchen des verſto ſchofs Dr Conrad
Martin der vor 25 Jahren die Kirche geweiht der Herren Geiſtlichen
welche ſeitdem der Gemeinde vorgeſtanden des hier beſtehenden guten

Einvernehmens zwiſchen den beiden Confeſſionen gedacht und den Wohl
thätern ſowie allen Denjenigen gedankt wurde die zu dem hentigen Feſtedurch Opfer aller Art beigetragen hatten verſetzte die Theilnehmer in die

fröhlichſte und gehobenſte Stimmung Das durchaus gelungene
endigte mit einem Balle

r Neudorf 33 Auguſt Wilde Kuh Der Tagelöhner Chriſtoph
Reinert wurde von einer wild gewordenen Kuh über den Haufen ge
rannt und dabei ſo übel mit den Hörnern zugerichtet daß die ſofortige
Ueberführung in die Halleſche Klinik angeordnet werden mußte An
ſcheinend ſind edlere Theile verletzt Sein Zuſtand iſt bedenklich

r Herrenmühle 21 Auguſt Unfall Der Knecht Wenzel
Müller verunglückte heute dadurch daß er von einem Ochſengeſchirr dem
er in der etwas engen Thoreinfahrt ausweichen wollte gegen die Wandequetſcht wurde Vierbei wurden dem M zwei Rippen gebrochen und ein

ück Fleiſch aus der Bruſt geriſſen er mußte in die Halleſche Klinik
aufgenommen werden

Weißſenfels 28 Auguſt Feuer Bigamie In der Nacht
zum 22 brannte eine große Feldſcheune des Amtmanns Otto in Beude

ute die mit Erntevorräthen angefüllt war und in nächſter Nähe der
tadt ſtand nieder Der Schloſſer Richard Wille von hier wurde

wegen Bigamie verhaftet Jm Jahre 1888 verheirathete ſich derſelbe in
Schönau in Sachſen zum erſtenmal Während ſeine Frau wegen Kindes
mordes eine ſiebenjährige Zuchthausſtrafe verbüßte zog Wille hierher und
verheirathete ſich im Jahre 1896 hier zum zweitenmal Seine erſte Frau
die mittlerweile ihre Strafe verbüßt hatte kam nun vor einigen Tagen
hier an und war nicht wenig erſtaunt ihren Mann verheirathet vorzufinden

r Zeitz 22 Auguſt Folgen einer Nachläſſigkeit Der
Commis Adalbert Wollkämmer rannte in der Dunkelheit gegen eine
unverwahrte Wagendeichſel und ſtieß ſich dabei mit ſolcher Gewalt an den
Unterleib daß er bedenkliche innere Verletzungen davontrug und deshalb
der Halleſchen Klinik überwieſen werden mußte

K Zörbig 28 Auguſt Stiftungsfeſt Die hieſige freiwilligefeierte am Sonnabend und nntag ihr 30 iiſtungsfeſt
ingeleitet wurde daſſelbe durch einen Zapfenſtreich nebſt Fackelzug

Hieran ſchloß ſich ein allgemeiner Commers im Schwarzen Abdler bei
welchem Sanitätsrath Dr Rupp Bürgermeiſter Weps und Commandeurder Feuerwehr Schaaff Anſprachen en Der Sonntag wurde durch

Reveille eingeleitet von 10 Uhr ab fand der Empfang der auswärtigen
Gäſte ſtatt welche ſich zahlreich eingefunden hatten Um 3 Uhr ſetzte ſich
der impoſante Feſtzug in Bewegung An demſelben nahmen u A Theil
die Feuerwehren von Halle Zörbig Radegaſt Löberitz Jeßnitz und
Landsberg Der Zug endigte im Gaſthof zum Schwarzen Adler wo
ſelbſt alsdann Concert und Abends Ball ſtattfand 4

r Herzberg 23 Auguſt Vom Pferde gebiſſen Der Schuh
macher Anton Schmidt neckte in etwas angetrunkenem Zuſtande ein vor
dem Wirthshaus ſtehendes Pferd Als er nahe genug herange
kommen war biß ihn das Thier ſo heftig in die linke Schulter daß das
Schlüſſelbein mit verletzt iſt Sch mußte der Halleſchen Klinik über
wieſen werden

W Freyburg 23 Auguſt Unfall Geſtern Nachmittag ver
unglückte ein Naumburger Brunnenmacher beim Repariren einer Waſſer
pumpe auf dem Hofe der außerhalb der Stadt gelegenen ehemals Müller
ſchen Ziegelei die jetzt dem Landwirth Wilhelm Heſſe hier gehört und
erlitt derartige Verletzungen daß er im Krankenkorbe vom Platze ge
tragen werden mußte

Obergreißlan 23 Auguſt Verhaftung Der Arbeiter Otto
Sebaſtian von hier welcher ſich ein Fahrrad im Werthe von 250 Mk
erſchwindelte und außerdem bedeutende Zechprellereien beging wurde hinter
Schloß und Riegel gebracht

P Baalberge 28 Auguſt Ertrunken Feuer Unſer Dorf
war geſtern der Schauplatz zweier trauriger Ereigniſſe in einem mit
Waſſer gefüllten Faſſe ertrank das erſt wenig über ein Jahr alte Kind
des Arbeiters Junkmann Faſt zu gleicher Zeit entſtand im Gehöft
des Pferdeknechts Hermann Strauß ein Schadenfeuer das durch das
Spielen von Kindern mit Streichhölzern veranlaßt iſt

r Finſterwalde 22 Auguſt Gefährlicher Sturz Der Fabrik
arbeiter Otto Schultz hatte beim Nachhauſegehen von der Arbeit das
Unglück auf der Treppe auszurutſchen Er ſtürzte herab und erlitt einen
Schädelbruch ſowie Verſtauchung des linken Fußes Der Verletzte wurde
in die Halle ſche Klinik gebracht

r Kalbe 23 Auguſt Unfall Der Fleiſcher Julius Sölle
welcher mit ſeinem Geſchirr vor einem Gaſthof hielt wollte als die durch
vorwitzige Kinder geneckten Pferde abgingen von hinten auf den Preſch
wagen ſteigen und die Zügel erfaſſen Er ſtürzte indeß ab und erlitt
52 r des rechten Oberarmes S wurde in die Klinik nach Halle
gebracht

F Harzgerode 23 Auguſt Rohe That Wie ſchon gemeldet
wurde vor einigen Tagen die Leiche des unter verdächtigen Umſtänden
verſtorbenen Formerlehrlings Otto Schröder von hier obducirt Jetzt
nun hat ſich ergeben daß ein Mitarbeiter den Verſtorbenen mit einer
glühenden Eiſenſtange verletzt hat

Standesamt Halle
Eheſchließzung

23 Auguſt Der Cewmnentarbeiter Heinrich Weckerle und Emma Kaſper
Spandau und Halle a/S

Geboren
23 Auguſt Dem Bureau Hilfsarbeiter Emil Wurzel eine T Jda Emma

Emilie Dzondiſtraße 4 Dem Maurer Hermann Degner ein S Friedrich
Hermann II Vereinsſtraße 1 Dem Fleiſchermeiſter Bernhard Knoche ein
S Richard Guſtav Arthur Schmeerſtraße 10 Dem Keſſelſchmied Hermann
Böge ein S Fritz Hans Schützenſtraße 12 Dem Schuhmachermeiſter
Peter Sommer ein S Kurt Nicolaiſtraße 10 Dem Klempner Auguſt Nach
macher eine T Elſa Zwingerſtraße 10 Dem Schmied Auguſt Hönemann
eine T Emma Anna Martha Frieda Dryanderſtraße 21 Dem Hand

Franz Wolf ein S Friedrich Willy Kl Brauhausſtraße 2
em Hilfsheizer Arthur Brendel ein S Albert Kurt Wegſtrate 1 Dem

Tiſchler Joſeph Radig eine T Lucie Gertrud Gr Wallſtraße 4 Dem
andarbeiter Wilhelm Glöckner ein S Friedrich Kurt Ludwigſtraße 14
em Concert Sänger Friedrich Keim ein S Friedrich Karl Eduard Paul

Emmerich
d Geſtorben

23 Auguſt Wittwe u Huth geb Frankenſtein 66 t Bergmanns
troſt Des h uſtav Dreſe S Segr Fleiſcherſtraße 30Des Schneidermeiſter Hermann Himmelreich S Richard 2 4

Des Brauerei Inſpektor Emil Kämpfer T Gertrud 8 M Deſſauerſtraße 2
Des Fiſcher Hermann Schramm S Hermann 4 Weingärten 29

Des Handarbeiter Wilhelm Noack Ehefrau Emilie geb Schlurick 37 Dreyhauptſtraße 9 Des Maurer Karl Göricke Ehefrau Sriedent eb Bennemann

22 J Spitze 29 Des Büffetier Otto Trommer T Martha 4 Klinik
es Kutſcher Gottlieb Krieg S Rudolf 5 J Händelſtraße 16 Des

Schuhmachermeiſter Peter Sommer S Kurt 1 Nicolaiſtraße 10 Des
hotographen Otto Thümmler T Franziska 8 M Reilſtraße 124 Des
ergeant und Regimentsſchreiber Alb Wilck S r Niemeyer

ſtraße 14 Des Maurer Max Keller S Otto 4 Glauchaerſtraße 38
Die Wittwe Karoline Körner geb Glenz 66 Hirtenſtraße 6

Roſine Tiefenbach 52 Siechenanſtalt Wi Pauline Gaudig
W Glaſer 61 J Georgſtraße 2 Des Bergmann Karl Dreßler

Anna 1 J Schloſſerſtraße 15 Der Schneidermeiſter Ferdinand
Günter 52 J Niceolaiſtraße 8 Der Handarbeiter Friedrich Jasper
W t Siechenanſtalt Des Bahnarbeiter Karl Planert S Willy 3

ini

portnachrichten
Internationales Radwettfahren zu Leipzig am 22 Auguſt

NiederradMalfahren 2000 Mtr 1 Fritz Heiden reich Breslau 2
SchallerAntwerpen 3 A Heinicke Leipzig Großer Preis von
Leipzig 2000 Mtr Mk 2500 1000 200 1 Jaap Eden
Rotterdam 2 Bourrillon Paris 8 Büchner Graz 4 Kaeſer Baſel
Mehrſitzer Hauptfahren 8000 Mtr 1 Kaeſer Baſel und Breitling
Ludwigshafen 2 Büchner Graz und Seidl Wien 3 Suchetzky
Tarnowitz und CharlisBrüſſel Troſtfahren für die Un
acirten des Großen Preiſes Mtr 1 Breitking2000wigshafen 2 Suchehty Tarnowitz 8 Charlis Brüſffel Doppelſiß

Millwoch Beuerul Anzeiger für Halle und den Saalkreis 2d Auguſt Seite s
NiederradVorgabefahren 2000 Mitr 1 Gebr Heidenreich Breslau

Mtr Vorg 2 Breitling Ludwigshafen und KaeſerBaſel60den für Berufsfahrer 1 BüchnerGraz 2 F Heidenreich
reslau 3 A Heidenreich Breslau

Telegramme und lete Nachrichten
Die Toaſte in Rußland

Bei dem im Weißen Saale des Petershofer Großen Palais veran
ſtalteten Galadiner wurden nachſtehende Trinkſprüche ausgebracht Kaiſer

Nikolaus ſagte in franzöſiſcher Sprache
Jch empfinde es als ganz beſonderes Vergnügen Sie willkommew

zu heißen Herr Präſident und Jhnen für den Beſuch zu danken welchen
ganz Rußland mit lebhafter einmüthiger Freude aufnimmt Die reiz
volle Erinnerung an die leider zu kurzen im vorigen Jahre in Frank
reich verbrachten Tage bleibt unauslöſchlich in meinem und der Kaiſerin

Herzen eingegraben Gerne hoffen wir Herr Präſident daß Jhr
Aufenthalt unter uns und die aufrichtigen Gefühle welche er erweckt
dazu beitragen werden die Bande der Freundſchaft und tiefen Sympathie
nur noch enger zu knüpfen die Frankreich und Rußland vereinigen
Ich trinke auf Jhre Geſundheit Herr Präſident und die Wohlfahrt
Frankreichs

Darauf erwiderte der Präſident Faure
Ew Majeſtät hatten die Güte an die zu kurzen Tage zu erinnern

welche Ew Majeſtät mit Jhrer Majeſtät der Kaiſerin im letzten Oktober
zu Paris verbrachten Ganz Frankreich ſeinerſeits hat die wärmſte Er
innerung davon bewahrt Den tiefen Gefühlen der ganzen franzöſiſchen
Nation Ausdruck gebend kommt der Präſident der Republik zur Haupt
ſtadt des Reiches Eurer Majeſtät um die mächtigen Bande welch

unſere beiden Länder vereinigen zu bekräftigen und noch enger zu knüpfen

Indem ich den Boden Rußlands in dem Augenblick betrete wo das
Herz beider Völker im Einklang ſchlägt in gleichen Gedanken gegen
ſeitiger Treue und Friedensliebe erhebe ich mein Glas zu Ehren Seiner

Majeſtät des Kaiſers aller Reußen Jhrer Majeſtät der Kaiſerin und
ganz Rußlands t

Verlin 24 Auguſt Hirſch s Bur Der Staatsſekretär des
Reichsmarineamtes ContreAdmiral v Tirpitz iſt geſtern zum Beſuch

des Fürſten Bismarck in Friedrichsruh angekommen Nach dem Diner
unternahm der Fürſt mit ſeinem Gaſte eine Ausfahrt

Verlin 24 Auguſt Hirſch s Bur Betreffs der Ermordung
der Wittwe Schultze und deren Tochter kann es als feſtſtehend betrachtet

werden daß die That am 13 d M Morgens vollbracht iſt Der des
Mordes verdächtige Gönczi hat mit ſeiner Frau erſt am 19 d M
Berlin verlaſſen Es beſteht kein Zweifel darüber daß die That im Keller

vollbracht worden iſt wohin der Mörder die beiden Damen einzeln unter
irgend einem Vorwandte gelockt hat Dort hat der Mörder nach ärztlichem
Gutachten den Frauen einen WachstuchSack über den Kopf geworfen ſie

gewürgt und durch ſchwere Schläge auf das Haupt vollends getödtet
Der Mörder ſoll in Dresden geſehen worden ſein Vergl Kl Chron
Die Red

Sprottanu 24 Auguſt Wolff s Bur Jn Folge Unterſpülung
durch das Hochwaſſer am 29 und 30 Juli ſind geſtern Theile der
Betriebsgebäude der v Pfuelſchen Mühlenwerke in Mallmitz Kreis
Sprottau ein geſtürzt Der Schaden iſt bedeutend

Vudapeſt 24 Auguſt Hirſch s Bür Die Streikbewegung
hat hier koloſſale Dimenſionen angenommen Die Polizei konſtatirt
in einem Communiqué daß im Ganzen 410 Verhaftungen vorgenommen
zahlreiche Arbeiter ſchwer verletzt und 50 leichter verletzt worden ſind

Dünkirchen 24 Auguſt Wolff s Bur Die Privatyacht
Malaga iſt auf der Fahrt von Dünkirchen nach Havre untergegangenz

23 Perſonen ſind ertrunken
Simla 24 Auguſt Wolff s Bur Nach hier eingegangenen

Berichten befindet ſich eine bedeutende Streitmacht von Afridis auf dem
Vormarſche den KhaibarPaß herunter Der Adamullah ſoll die Mohmands
zum Angriffe auf Michni Shabkadar geſammelt haben Es wurden
weitere Truppen nach Kohat beordert Eine amtliche Depeſche aus
Peſchawur meldet daß die Afridis geſtern früh AliMusjid angegriffen
haben und um 10 Uhr früh zum Angriff auf Fort Maude ſchritten
während eine andere Streitmacht gegen Kadam vorrückte Alle Afridi
Stämme ſollen ſich erhoben haben Eine weitere Meldung beſagt
Artillerie iſt vorgegangen um die vordringenden Aufſtändiſchen zu be
ſchießen Der Emir von Afghaniſtan hat wiederum ein Schreiben an die
indiſche Regierung gerichtet in dem er ſeine Verantwortlichkeit für den
Aufſtand beſtreitet und den religiöſen Führern verſchiedener Stämme alle

Schuld beimißt Es erhält ſich das Gerücht die Forts AliMusjid und
Maude ſeien von den Afridis genommen

Gifhorn 23 Auguſt Der Arbeitsminiſter ſetzte 38000 Mark
Belohnung für die Ermittelung des Schuldigen aus welcher den
Eſcheder Bahnunfall am 14 Auguſt verurſacht hat

Madrid 23 Auguſt Die republikaniſche Gruppe der Kammer
beſitzt angeblich Beweiſe über eine barbariſche Folteru ung von
Anarchiſten in dem Gefängniſſe von Montjuich und beſchloß bei den
Cortes die Verſetzung der Regierung in den Anklageſtand zu beantragen

Witebsk 23 Auguſt Jn der Stadt Newel hat eine große
Feuersbrunſt gegen 200 Häuſer eingeäſchert Unter letzteren befinden
ſich ein Kloſter und mehrere r äude Der angerichtete Schaden
wird auf ungefähr 800000 Rubel geſchätzt

Warktbericht
Dienstag den 24 Auguſt

Eier pro Mandel 0,90 1,00 Mk Pflaumen pro Mandel 0,20 Mk
Butter pro Pfund 1,20 1,80 Aprikoſen pro Mandel r
wiebeln pro Mandel 0,10 firſiche pro Stück 0,10
artoffeln 5 Liter 025 0,28 Stachelbeeren p Liter 020

Mohrrüben pro Mdl 0,10 4 pro Liter 0780 e
Karotten pro Mandel 0,10 f reiſelbeeren pro Liter 0,20

lumenkohl pro Stück 0,20 0,40 Tomaten pro Stück e
irſingkohl 2 Stück 0,10 Senfgurken pro 0

Weißkohl 2 Stück 0,15 DKPfeffergurken pro Pfd 0,85
Rothkohl 2 Stück 0,15 öGetr Pflaumen p Pfd 0,25 0,80
Salat pro 3 Stück 0,10 w Kirſchen Z Pfd 0,20 0,25
Radieschen 2 Bündch 0,05 Apfelſchnitte Pfd 0,50
Gurken pro Schock 0,60 Gänſe pro Stück 4,00 6,00
Kohlrabi pro Mandel 0,85 Enten pro Stück 2,00 2,50
Schnittbohnen p Liter 0,05 ähne pro Z 0,80 1,60
e aumenmus p Pfd 0,25 0,80 ühner pro Stück 1,00 1,50

ing Preiſelbeeren Pfd 0,30 0,40 ebhühner pro Stück 1,00 1,20
Aepfel pro Mandel 9,40 0,60 Tauben pro Paar 0,70 090
Birnen pro Mandel 0,15 0,25

wird Dr ThompFreund der Hausfrau er
vielfach genannt weil kein anderes Waſchmittel ſo vorzügliche Eigen
ſchaften in ſich vereinigt als gerade dieſes Man erzielt damit blendend
weiße Wäſche unter größter Schonung derſelben Ueberall käuflich

Wafferſtände Am 23 Auguſt Weißenfels Oberp 4 2,8424 Auguſt Halle unterhalb 1,76 Trotha 1,54 S

Bernburg 0,91 Calbe Unterpegel 4 0,26 Oberp 144
Dresden 0,03 Magdeburg 1,85

Vorausſichtliches Wetter am 25 Anguſt 1897I Weſtwind aufklarendes wärmeres uub meiſt trockenes
er
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Circular
fagsirauon habt Acht an Kaſfoe Essenzl

Linde s feinste Kaffee Essenz a die beete Vor vielen ge
ringwerthigen Nachahmungen wird gewarnt

Man verlange ausdrücklich Linde s feinste Kaffee Essenz cie
aus besten Ceylonkaffees und den besten und theuersten Bitterstoffen fabrizirt
wird sich seit vielen Jahren bewährt hat und in hunderttausenden Küchen aus
schliesslich verwendet wird

Linde s feinste Kaffee Essenz ist sehr gesund und bekommt
ausgezeichnet weshalb auch Kranke u Rekonvaleszenten solche sehr gern trinken

Linde s feinste Kaffee Essenz ist in fast allen Colonialwaaren
e ſt in hübsch dekorirten Dosen Trinkgläsern und Tassen a 30 Pfg zu

aben Man achte genau auf die Firma

Gebr Linde Dortmuncdhk
Fabrik für feinere Kaſfteezusätze

General Pertreter V illibald Curds IIalle a S

Marie
und Delitzſcher Briquetts
Bitterfelder Briquetts

für Hausbrand und Jnduſtrie
Preßſteine

beſte trockene Waare

Böhmiſche Kohle
Steinkohle zu allen Zwecken

Steinkohlenbriquetts
Anthracitkohle

Grude Holz c 2e
Frei Gelaß von 20 Ctr aufwärts zu billigſten Preiſen von unſerem

Ecke Canengerweg und Delitzſcherſtraße 82 neu errichteten Kohlen Ver
kaufsplatz auch in den kleinſten Mengen

Halleſcher Verein für Kohlenberghan ett

Bureau Kl Ulrichſtr 182 Lagerplatz Delitzſcherſtraße 82
Fernſprecher 111 Fernſprecher 1070

Gerichtlicher Ausverkauf
Das zur Konkursmaſſe des Schuhwaarenhändlers Willihald Wetterling

von hier gehörige

Schuhwaarenlager
wird werktäglich Vorm 12 und Nachm von 7 Uhr im Geſchäftslokale
Geiststrasse 35 zu billigen Preiſen aus verkauft

Halle a 26 Juli 1897

Die zur Konkursmaſſe der Frau Emilie Thomas gehörigen

Vorräthe an 7Roth und Weißweinen Eſſenzen etr
werden im bisherigen Geſchäftslokale Dorotheenſtraße 5 täglich von 12
und 6 Uhr zu billigen Preiſen ausverkauft

Otto Knoche Konkursverwalter

2 r h

Grundſtücks Verkauf
Das zu Frotha Kindenſtr 1 belegene zum Nachlaſſe der Frau Wittwe

Mennicke Wilhelmine geb Fröhnicke gehörige Hausgrundſtück mit
Garten ſoll Erbtheilungs halber am

Montag den 30 Kuguſt cr Nachm 3 Ahr
im Gaſthaus zum Fichelkranz in Trotha öffentlich meiſtbietend unter den 38
im Termin bekannt zu machenden Bedingungen verſteigert werden Bieter haben
eine Kaution von 1 Mk zu hinterlegen

Oscar Knoche vereid Auctionator Krukenbergſtr 12

rerenVon gen 7 Auguſt ab
ein großer Franspor

bayriſcher Zugochſen

e und Stiereerth bei mir zum Verkauf e
Moritz Schloss gönigſraße 62

e

en Nogensonmirmae Futterkartoffeln
Reparaturen jeder Art

Ergebenſt empfohl

Friſt Behrens
27 a/S Schirmfabrik

teinſtraße 85e c
Franz Enke
Pies e wird gepreßt

Kl Brauhaus u Sternſtr Ecke 22
Daſelbſt werden Röcke u Taillen zum

Pliſſiren angenommen

ABebecksun S erguens

Laurentius
strasse 2

Herrenuhrketten t
in den verſchiedenſten

Muſtern

F B Witte
w

chmeerſtraße Z

Lampenschirme
Lampensohleier

Creplampensohirme
Lampensohirme zum An
hängen für Contorlampen

in größter Auswahl

Albin Hentze
24 Schmeerſtraße 24

DDoppelbier ſ
ärztlich empfohlen für Bruſtſchwache
Magenleidende Reconvalescenten ein
pfiehlt Heinr Müller Wwe

Schwemmebrauerei

Pfänder Leihamt beſorgt
T Vonmer Er Uleihyr 3 R Etage

Stadt Theater Leipzig
Mittwoch den 25 Auguſt 1897

ANeues Theater
Das Glöckehen des Eremiten

Altes Theater
Emilia Galoftti

Walhalla Theater

Direktion Richard Uubert
Die Joſeph Phoites Geſellſchaft zehn

Perſonen Pantomimen Darſteller mit ihrer
ſenſationellen Pantomime Mephiſto

Die UeberléTruppe Bravour Parterre
Akrobaten Jacques Dumont s Damen
Geſellſchaft in ihrer Gallerie Lebender
Bilder Das Latori Trio Gymnaſtiker am getragenen Doppel ApparatDie Geſchwiſter Amanda u Hans Bellini

Geſangs und Tanz Duettiſten Fräulein
Emmh Schmitz Koſtüm Soubrette
Herr Karl Baron OriginalGeſangsHumoriſt und Ranbihierbandiger

Beginn 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Saalschlosshrauerei

Mittwoch den 25 Auguſt
Nachmittag 4 Uhr

Grosses Extra Concert
ausgeführt vom Stadt Orcheſter

Sämmtliche Billets des Stadt Orcheſters
haben Gültigkeit

Entree 30 PfFritz Rahne Max Friedemann

ri s Restaurant Aldbrehttr 46
empfiehlt Mittagstiſch pro Woche 8 Mk
Kalte u warme Speiſen zu jeder Tageszeit

in geschmackvollster Ausführung und zu billigstem Preise
fertigt in kürzester Frist die

Buchdruckerei W Kutschbach
Sreruera lGrosse Ulrichstrasse 16 Eingang Dachritzstrasse

Primg Carl

25 Auguſt

Mittwoch den fank Abends s Ahrz
Grosses W er Abonnement Concert

Entree 50 BPorverkauf 40 Yfg bei den Herren Steinhrecher
Jasper und Herrn
zu haben

Stoye Abonnementsbiſkets à Dtzd 3 Mk ſind bei mir
Paul Haaſe

Kaffeegarten Trotha
Mittwoch den 25 Angußt von Nachmittags 3 Ahr an

Gr Pamilien Frei Concert
von der Kapelle des Herrn Thiem

wozu ergebenſt einladet K BölkeNB Dieſe Concerte finden jeden Mittwoch ſtatt
Der Dampfer Hohenzoller fährt um 212 und Zu Uhr oberhalb der Peißnitzfährs
mit Muſik nach dem Kaffeegarten Um 7 Uhr Rückfahrt des Dampfers mit Muſik

Fahrpreis 10 Pfg
S Dampferfahrten von 2 Uhr an ſtündlich

e Osborg s Bellevue
Morgen Mittwoch Nachmittag von Z Uhr anGrosses Familien

R Sermania Gartem
bei freiem
Entree

I

Concert

Mittwoch den 25 Auguſt Nachmittag und Abend

Grosses Freie Conceert
Endſtation J iebenauere Pressler s Berg

Mittwoch den 25 er Abends 8 Uhr

Grosses Frei Concert
Königliches Bad Lauchsetädt

Sonntag den 29 Auguſt 1897

Brunnen estDie Königliche Bade Direktion

fälzer Schiessgrabem
Mittwoch Nachmittag von 3 bis Abends 11 Uhr

Gr Vamilien Frei Concert
wozu freundlichſt einladet O Schröder
Saalschlossbrauerei Giebichenstein

Sonntag den 29 Auguſt er Rachmittags 3 Ahr
Gedäcehtnisgfeier des 27 Jahrestages der Schlacht b Sedan

von der

Halleſchen Krieger Kameradſchaft

Grosses Militär Concert
Bwifiant Feuerwerk u Ball

Eintrittskarten für Concert und Feuerwerk im Vorverkauf à Perſon 20 Pfg bei
den unterzeichneten Kameraden an der Kaſſe 30 Pfg

Der Vorſtand
A Timpel Gr Wallſtr 5 Geyer Geiſtſtr 30 Taube Gr Steinſtr 61

Jaculi Gr Ulrichſtr 37
Kriegerbegräbniß Verein

Heine Charlottenſtr 12 eiseck Reſt zum Schultheiß Schulſtr
Verein ehem 32er

Steyer Dryanderſtr 13 aulmann Rathswerder 7
Verein wirkl Krieger Germania

Die Theilnahme an dieſer Feier iſt au

Der Dampfer Hohenzoller fährt bei
günſtigem Wetter noch täglich von 21 Uhr
an von der Peißnitzfähre ab in ſtündlichen
Pauſen nach Saalſchloßbrauerei und Trotha

Mittwoch finden die Fahrten um l
31 und 7 Uhr mit Muſik ſtatt

Fahrpreis 10 g
Vereinsfahrten übernehme nach Ueber

einkunft

W Kuhrtes Alte Promenade 9 I

Bückeburger
Hühneraugenpflagter

s d li Apothekau er r potheke
ſchnell und ſicher wirkendes Mittel zur
ſchmerzloſen Entfernung von Hühner
augen Warzen und BallenW Schachteln à 40 5 enthaltend 9

Stück Pflaſter mit Gebrauchsanweiſung

Adlier Apotheke Geiſtſtr 15

Von der Reise zurück
Dr Schucharädt

Zwinqgerstr 20

Nichtmitgliedern gern geſtattet

Fritz Rahne
Größte Auswahl

von neuen u gebrauchten Möbeln in
Nußbaum Mahagoni und BVirke als
Büffet s Herren u Damen Schreibtiſche Vertikow s Kleider u andere
Schränke Plüſchgarnituren Divans
Sopha s Trumeanx u andere Spiegel
Conliſſen Steg u Auszieh Tiſche
Stühle jeder Art Bettſtellen mit u
ohne Matratzen Waſchtiſche mit u
ohne Marmor Küchenſchränke u v m
verkauft billig
Friedrich Peileke Geiſtſtr 25Auch werden alte Möbel ſtets mit in

Zahlung genommen

C MHammer
Uhrmacher

O 42 Leipzigerſtraße 42 O
Taschenuhren Nickeh

von 5 6 8 10
Cyl Remont, mit Goldrand

von 10 12 14 16
Regulateure 14 Tagegehend von 12 14 16 18 4

Wecker v 2,50 Reelle Garantie
W Verſand gegen Nachnahme

Stadtplan von Halle
W
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